
Basierend auf realen Sachverhalten wird
in einem symbolischen Tribunal ver-
handelt, wie wirksam Asylsuchende in
Österreich zu ihrem Recht auf Asyl
kommen. Die Klage und die Verteidigung
werden in einem mehrtägigen Verfahren
im öffentlichen Raum vorgetragen. Ge-
meinsammit Richter:innen und Expert:in-
nen findet ein theatraler Gerichtsprozess
gegen die Republik Österreich statt, der
sich mit aktuellen Problemlagen ausein-
andersetzt und an dessen Ende ein Urteil
gefällt und dieses gegenüber der Republik
verkündet wird.

Die österreichische Gesetzgebung
erschwert die Zusammenführung von
Asylsuchenden mit Angehörigen zuneh-
mends. Aus vielen Krisen- und Kriegsge-
bieten gibt es derzeit keine Möglichkeit,

auf legalem Weg nach Österreich zu
gelangen. Es finden illegale Pushbacks
an Österreichs Außengrenzen statt.
Zwar ist Österreich zur Einhaltung der
Genfer Flüchtlingskonvention und der
Europäischen Menschenrechtskonvention
(EMRK) verpflichtet, doch die Republik
Österreich steht unter Verdacht,wesent-
liche Grundrechte von Asylberechtigten
zumissachten.Maßgeblicheösterreichische
Asylrechtsbestimmungen scheinen die
Europäische Grundrechtecharta und
die EMRK umgehen zu wollen, indem sie
Vorgänge rechtskonform erscheinen
lassen, die eigentlich einen Rechtsbruch
darstellen.
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– Mit: May Garzon, Ines Rössl,
Denise Teipel, Amani Abuzahra,
Noomi Anyanwu, Victoria Kremer,
Marie Noel, Ingrid Porzner, Alice
Schneider, Hicran Taptik

– Konzept & Inszenierung: Alireza
Dar yanavard

– Recherche & Dramaturgie:
Mahsa Ghafari

– Rechtsberatung & Text: Ronald
Frühwirth

– Ausstattung: Geraldine Massing
– Produktionsleitung: Julia Haas,

Mascha Mölkner
– Technikorganisation: Diana Leah

Mosser
– Technik WERK X-Petersplatz:

Ines Wessely, Fabian Rohrhofer
– Regieassistenz: Michèle Tacke
– Übersetzung Text Farsi: Susan

Soltani
– Übersetzung Text Arabisch:

Mohamed Elsharkawei
– Live-Übersetzung Farsi: Farshideh

Tehrani
– Live-Übersetzung Arabisch:

Khaled Al Mobayed

– Premiere: 20.06.2022
– Weitere Vorstellungen:

22.-25.06.2022
– Beginn: jeweils 19.30 Uhr
– Aufführungsdauer: jeweils

ca. 70 Minuten, keine Pause
– Or t: Judenplatz, 1010 Wien
– Eintritt frei | Eine Reservierung ist

nicht erforderlich. Für Sitzplätze
gilt: „First come, first served.“

– InstaWalk: am 24.06.2022,
17.00 Uhr anlässlich der Urauf-
führung von A SYL TRIBUNAL zum
Thema „Menschenrechtsstadt
Wien“ mit Patrizia Reidl u.a.
Treffpunkt: WERK X-Petersplatz,
weitere Details unter
www.werk-x.at

– Ar tist und E xper t Talk: am
25.06.2022, 21.00 Uhr mit Ronald
Frühwir th, Ines Rössl und Mahsa
Ghafari im WERK X-Petersplatz,
Petersplatz 1, 1010 Wien

„HEUTEZÄHLENWIRMINDESTENS
263BEKANNTEFÄLLE–

ANVERMISSTENSCHUTZSUCHENDEN
AUFDERBALKANROUTE.“

PETITIONFÜRASYLTRIBUNALAUFMEINAUFSTEHN.AT
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ASYL TRIBUNAL –
KL AGE GEGEN DIE REPUBLIK

EIN ÖFFENTLICHER GERICHTSPROZESS VON THE ATERKOLLEKTIV HYBRID –– IN KO OPER ATION MIT
WERK X-PE TER SPL ATZ –– UR AUFFÜHRUNG –– INSZENIERUNG: ALIRE Z A DARYANAVARD
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BEGRIFFSERKLÄRUNGEN:
Flüchtling:EinePerson,dieSchutzvoreinerMenschenrechtsverletzungbenötigt,
dieihrwegeneinesMerkmalsdroht,dasihrzukommtoderihrzugeschrieben
wird.
SubsidiärSchutzberechtigte:Menschen,dieSchutznichtwegenindividuell
ihnendrohenderVerfolgung,sondernwegenbewaffneterKonflikteoder
KriegeninihremHerkunftslanderhalten.
Resettlementprogramme:WennSchutzsuchendenachderFluchtineinen
erstenNachbarstaatdauerhaftvoneinemweiterweggelegenenStaatauf-
genommenwerdenundaufsicheremWegedorthingelangenkönnen.
Vertriebene:Menschen,dieseitBeginnderrussischenInvasionausderUkraine
geflohensind.

JEDEVORSTELLUNGWIRDSYNCHRONÜBERSETZTINARABISCH
UNDDARI/FARSI.

JEDEVORSTELLUNGWIRDZUSÄTZLICHAUFOKTOLIVEGESTREAMT
SOWIEINDEROKTOTHEKZUMNACHSCHAUENZURVERFÜGUNG
GESTELLT.

WEITEREINFOS:WWW.WERK-X.AT

„Wer wissen möchte, wie es in einem
Staat um die Achtung der Menschen-
rechte und der Gleichbehandlung vor
dem Gesetz steht, muss besonders auf
die Behandlung von Minderheiten und
den Umgang staatlicher Institutionen
mit ihnenachten – denneineGesellschaft
wird daran gemessen, wie sie mit den
schwächsten Mitgliedern umgeht. Das
Asylrecht in Österreich ist eines dieser
Gebiete und erfordert dringend Ände-
rungen hin zu einer menschlichen Poli-
tik, die das Elend und den Tod tausender
schutzbedürftiger Menschen nicht zur
Verhandlungsmasse ihrer Abschottungs-
strategie macht.“

Mahsa Ghafari, Menschenrechts-
aktivistin und Theaterschaffende

„Afghan:innen können in nur 27 Staa-
ten der Welt visumfrei einreisen. Kein
Land ist da dabei, das ein funktionie-
rendes Asylsystem hätte. Eine österrei-
chische Staatsangehörige kann in fast
170 Staaten der Welt visumfrei einreisen.
Den Unterschied macht ein Heftchen,
so groß wie eine Hosentasche.Der Reise-
pass. Eine Hosentasche voll Freiheit ist
das. Für die einen. Ein Gefängnis für die
anderen.“

Richterin des Asyl Tribunals

CHRONO-
LOGIE
DERPRO-
ZESSTAGE DIEREPUBLIKÖSTERREICH
STEHTUNTERDRINGENDEM
VERDACHT.ESSCHEINT
NICHTMEHRSICHERGESTELLT,
DASSINÖSTERREICHEIN
„RECHTAUFASYL“WIRKLICH
GEWÄHRLEISTETIST.DAS
BEKLAGTDIEEU-KOMMISSION.
IMJURISTISCHENSINNEIST
DASKEINBLOSSESJAMMERN.
ESBEDEUTETDIEEINBRINGUNG
EINERKLAGE.DIEEU-KOMMIS-
SIONKLAGTDIEREPUBLIK
ÖSTERREICH.DIEVERHANDLUNG
DARÜBERALSGERICHTSPROZESS
WIRDINEINEMSYMBOLISCHEN
TRIBUNALALSTHEATERSTÜCK
AUFGEFÜHRT.

TAG1,
20.06.2022 DieKlagegegendieRepublikbeginntmit
denPlädoyersderklagendenundder
beklagtenSeitesowiedemAbstecken
desrechtlichenundinhaltlichenRahmens
desVerfahrens.ImMittelpunktstehtdie
MissachtungderGenferFlüchtlings-
konventionunddesRechtsaufAsyl,das
dieGrundrechtechartaderEuropäischen
Uniongewährleistet.DieVerhandlungs-
gegenständeunddieBeweggründefür
dieKlagewerdendargelegt.DieKom-
missionberichtet,welcheBedeutungdas
Schließender„Westbalkanroute“fürdie
EinleitungdiesesVerfahrenshatte.

TAG2,
22.06.2022 AmzweitenTaggehtesumdasAus-
setzenvonResettlementprogrammen,
dieMenschendieeinzigesichereFlucht-
möglichkeitnachÖsterreichermöglichen
würden;außerdemumdasErschweren
vonFamilienzusammenführungalsletzte
verbleibendeMöglichkeitfürSchutzsu-
chende,auflegalemWegzurAsylantrag-
stellungnachÖsterreichzugelangen.
Zudemkommtesnachweislichzuillegalen
Push-BacksandenGrenzen,diebisher
seitensderRepublikignoriertwerden–zu
diesemPunktwerdenzweiZeuginnenaus
BosnienihreBeobachtungendemGericht
unddenZuhörer:innenmitteilen.

TAG3,
23.06.2022 AmdrittenTagfolgtdieAuseinander-
setzungmitderungleichenBehandlung
vonSchutzsuchendenausderUkraine
sowiedenzahlreichenErfahrungenvon
rassistischerGewalt,dieBlackand
PeopleofColor(BPoC)imZugeihrer
FluchtausderUkrainewiderfuhr.Als
ZeuginsprichtandiesemTagMariama
NzingaDiallo,diezuihrenErfahrungen
undBeobachtungenimGrenzgebiet
zwischenderUkraineundPolenbefragt
wird.

TAG4,
24.06.2022 AmviertenTagwerdenMissständeund
VerstößederBehördengegengesetz-
licheBestimmungeninAsylverfahren
aufgezeigt.Dazuzählenetwasehr
umstritteneMethodenzurAltersfest-
stellungbeiMinderjährigenoderdie
unzulässige,aberdennochgängige,
PraxisdererstenBefragungzuFlucht-
gründendurchPolizeibeamt:innen.
DurchsolcheVorgangsweisenwerden
zahlreicheSchutzsuchendedarangehin-
dert,zuihremRechtaufAsylzukom-
men–dennübereinengroßenTeilder
FällewirdaufGrundlagedieserVorgänge
negativentschieden.Schließlichgehtes
umdieMissachtungdesKindeswohls,
dieschwachePositionvonunbeglei-
tetenKindernimAsylverfahrenund
umkritikwürdigeAbschiebungennach
Afghanistan.

TAG5,
25.06.2022 AmletztenTagpräsentierendieParteien-
vertreter:innenihreSchlussplädoyers.
DanachfolgtdieUrteilsverkündung
durchdieRichterinnen.

ImAnschlussandieletzteVorstel-
lungfindeteinExpert:innen-und
Künstler:innengesprächimWERKX-
PetersplatzmitRonaldFrühwirth,
RechtsexpertefürAsyl-undMigrations-
recht,undInesRössl,Schauspielerin
undRechtswissenschafterin,rundum
dasThemaAsylundMigrationsrechtin
Österreichstatt.AuchBeweggründe
undHerausforderungenbeiderErarbei-
tungdesStückeswerdendurchleuch-
tet;Moderation:MahsaGhafari,Men-
schenrechtsaktivistin,Theaterschaffende
undDramaturginvon„ASYLTRIBUNAL–
KlagegegendieRepublik“.
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